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Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 München-West (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Mitte)

FT München-Blumenau 1966 II : SV Weißblau-Allianz München II 
Montag, 08.04.2024, 19:00 Uhr

Remis zwischen der FT München-Blumenau 1966 II und dem 
SV Weißblau-Allianz München II

Im Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 München-West (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte)
traf die FT München-Blumenau 1966 II am vergangenen Montag im 18. Saisonspiel auf den SV
Weißblau-Allianz München II. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen Mannschaftskampf
beim 7:7 einen Punkt. Wie knapp das Spiel verlief, zeigt auch das Verhältnis von 29:29 Sätzen. Das
letzte Match des Tages gewann Thomas Prestele, der durch diesen Sieg das Unentschieden für das
Heimteam sicherte.

Los ging es mit den Doppeln. Unglücklich waren Steiger / Zack in der Partie gegen Gattinger / von
Willert, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der
Habenseite verbuchte. Das war eine ganz schön enge Kiste! Auch der Ausgang des fünften Satzes
mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Doppel insgesamt war. Jagemann /
Prestele konnten im Spiel gegen Manger / Kinner einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und
gewannen in vier Sätzen. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging es nun
mit den Einzeln. Deutlich nach Sätzen war hingegen die Drei-Satz-Pleite von Max Steiger gegen
Elan Carlos von Willert. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Axel
Jagemann in dem im Vorhinein als offen eingeschätzten Match gegen Bernhard Gattinger.
Bemerkenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Differenz ausgingen. Auf
Messers Schneide stand derweil die Partie zwischen Christopher Zack und Manfred Kinner, bevor
sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte und Zack seine Favoritenrolle somit nicht untermauern
konnte. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Eher wenig Gegenwehr bekam
Thomas Prestele nachfolgend beim 3:0 von Markus Manger. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 2:4. Max Steiger gelang es, Bernhard Gattinger im Einzel insgesamt recht deutlich auf
Distanz zu halten – die Partie endete trotz einer im Vorfeld auf Augenhöhe erwarteten Partie
schließlich mit einem 3:0-Sieg. Da gab es nichts zu rütteln. Deutlich nach Sätzen war wiederum die
Drei-Satz-Pleite von Axel Jagemann gegen Elan Carlos von Willert, obwohl man vor dem Spiel auf
Basis der TTR-Werte eher von einer umkämpften Partie ausgehen konnte. Auf Messers Schneide
stand das vor der Partie auf Basis der TTR-Werte bereits als sehr eng eingeschätzte Spiel zwischen
Christopher Zack und Markus Manger, ehe sich der Spieler der FT München-Blumenau 1966 II in
fünf Sätzen durchsetzen konnte. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Zack mit
dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Nach dem Einzel der Dreier
stand es nun 4:5. Lange dagegenhalten konnte Thomas Prestele beim 2:3 gegen Manfred Kinner.
Das Spiel verlor Prestele dennoch im 5. Satz. Ein Satz reichte nicht, weshalb Christopher Zack die
Partie gegen Bernhard Gattinger, der im Vorfeld anhand der spielstärkerelevanten TTR-Werte als in
etwa auf Augenhöhe eingeschätzt wurde, letztlich mit 1:3 verlor. Das Spiel hätte also insgesamt
auch knapper ausgehen können. Nach eher zähem Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann
Max Steiger die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch in vier Sätzen. Somit
konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Durch dieses Ergebnis
liegen die Saison-Bilanzen nun bei 8:3 für Steiger und 13:18 für Manger seit Beginn der aktuellen
Spielzeit. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Axel Jagemann und Manfred
Kinner, das Axel Jagemann letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnte. Der letzte
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Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Ergebnis: Heimteam 6 Punkte, Auswärtsteam 7
Punkte. Im nun folgenden abschließenden Einzel erreichte dann die Spannung den Siedepunkt. Das
Einzel zwischen Thomas Prestele und Elan Carlos von Willert endete mit einem knappen Fünf-Satz-
Erfolg für den Gastgeber. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Nach
diesem Einzel steht Prestele somit bei 9 Siegen und 10 Niederlagen seit Beginn der Serie, während
die Bilanz von von Willert ein 12:5 ausweist. Ein Punkt für jedes Team war hiermit das finale
Ergebnis.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team der FT München-Blumenau 1966 II die
Saison mit einem Punkteverhältnis von 17:19 bei 8 Saison-Siegen, 9 Niederlagen und einem
Unentschieden ab. Für die Mannschaft des SV Weißblau-Allianz München II geht es stattdessen am
16.04.2024 gegen den SC Au nochmal um Punkte.

 Statistik:
 FT München-Blumenau 1966 II

Doppel: Steiger / Zack 0:1, Jagemann / Prestele 1:0 
Einzel: M. Steiger 2:1, A. Jagemann 1:2, C. Zack 1:2, T. Prestele 2:1 

 SV Weißblau-Allianz München II
Doppel: Gattinger / von Willert 1:0, Manger / Kinner 0:1 
Einzel: B. Gattinger 2:1, E. Willert 2:1, M. Manger 0:3, M. Kinner 2:1


